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Solidarität mit dem koreanischen Volk 

Das Sekretariat des Weltfriedensrates in Athen veröffentlichte am Mittwoch als 

Reaktion auf die Resolution des UN-Sicherheitsrats zu Nordkorea vom vorigen Samstag 

eine Erklärung: 

Der Weltfriedensrat (WFR) drückt seine ernsthafte Sorge aus über die jüngste Resolution 

des UN-Sicherheitsrats vom 5. August, die der Demokratischen Volksrepublik Korea 

(DVRK) und ihrem Volk neue Sanktionen auferlegt. 

Der WFR steht in Solidarität fest an der Seite des koreanischen Volkes und seinem Recht, 

selbst und ohne fremde Einmischung über sein Glück und seine Zukunft zu entscheiden. 

Die Drohungen der US-Regierung und ihrer regionalen Alliierten gegen die Souveränität 

der DVRK weisen wir zurück und verurteilen sie. Wir missbilligen die steigende Zahl von 

Manövern der USA, Südkoreas und Japans in diesem Gebiet ebenso wie die militärische 

Präsenz von mehr als 28.000 US-Soldaten im Süden der koreanischen Halbinsel. Die 

Aufstellung des US-Raketenabwehrsystems THAAD in Südkorea stellt eine weitere 

Eskalationsstufe in der Bedrohungsstrategie dar und zielt auf die Fähigkeit zum 

Erstschlag, die die Möglichkeit der Vergeltung ausschließt. 

Der WFR ist für die weltweite Abschaffung aller Nuklearwaffen, die einseitige 

Propaganda gegen das »Nuklearprogramm« der DVRK akzeptieren wir jedoch nicht. Wir 

unterstützen und fordern die friedliche Beilegung der Streitigkeiten zwischen den USA 

und der DVRK sowie die Ersetzung der Waffenstillstandsvereinbarung von 1953 durch 

ein umfassendes Friedensabkommen zwischen beiden Seiten. 

https://www.jungewelt.de/2017/08-10/index.php
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Aus historischen Gründen lehnen wir es ab, die DVRK mit weiteren Sanktionen 

auszusondern, treffen diese doch vor allem die Bevölkerung; sie sind in Wirklichkeit – wie 

zuvor im Irak und in Libyen – eine Form der Aggression oder Vorbereitung einer 

militärischen Intervention. 

Den berechtigten Sorgen der DVRK kann nicht mit Sanktionen oder Drohungen begegnet 

werden, mit Anstrengungen, ein Volk zu strangulieren, um die geostrategische Dominanz 

des Imperialismus durchzusetzen, der die tatsächliche Bedrohung für Frieden und 

Stabilität in dieser Region darstellt. Gerade in diesen Tagen erinnern wir daran, dass es die 

USA waren, die vor 72 Jahren als einziges Land in ihrem Verbrechen in Hiroshima und 

Nagasaki Atombomben eingesetzt haben, sich aber selbst bis heute weigern, von der 

Option eines nuklearen Erstschlags Abstand zu nehmen. 

Der WFR unterstreicht erneut seine Unterstützung des Kampfes des koreanischen Volkes 

gegen die imperialistischen Pläne, für die Verteidigung seiner Souveränität, für die 

Demilitarisierung und nukleare Abrüstung in der Region sowie die unabhängige und 

friedliche Wiedervereinigung Koreas. Übersetzung: 

 


